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94 Das Licht leuchtet in der

Neunter Auftritt .
Nikolai Iwanowitſch allein.

Rikolai . Ja , ja , nur ſtets daran denken
im Dienſte des Höchſten beſteht , daß ,
fungen ſchickt, es geſchieht , weil Er mich
hält , ſie zu ertragen . Sonſt wären es kei
Vater ! hilf mir , nicht meinen ,
zu tun .

Die Fürſtin (tritt ein).

Zehnter Auftritt .
Nikolai Iwanowitſch und die Fürſtin .

Fürſtin . Alſo man würdigt mich wirklich , embfanwerden . Alle Achtung ! Die Hand gebe ich Ihnen
weil ich Sie haſſe und verachte .

Rikolat . Was iſt denn geſchehen ?
Fi Ins Strafbataillon wird er ge

haben Sie fertig gebracht . 8

das Leben
mir Pri

ſtark ger

üfungen

mikolai . Fürſtin , wenn Sie etwas von mir wünſchen , ſo
ſagen Sie es ; wenn Sie mich aber nur ſch

helt.en wollen , ſchaden
Sie ſich ſelbſt . Kränken können t, weil ichSie
von ganzem Herzen bedaure und Mit leid mit Ihnen habe .

Fürſtin . Schönes Mitleid , dieſes Phariſäertum ! Nein ,Herr Sarynzew , mich betrügen Sie nicht . Wir kennen Sie
jetzt. Meinen Sohn , haben Sie zugrunde gerichtet , das
macht Ihnen nichts aus — aber Sie ſelbſt geben Bälle ,
und die Braut meines Sohnes , Ihre Tochter , heiratet einen
anderen , macht eine Partie , dieIhnen gefällt . Dabei predigen
Sie Einfachheit , Rückkehr zur Natur , machen Tiſchlerarbeit .
O, wie ich Sie verabſcheue in Ihrem neuen Phariſäertum !

Rikolai . Fürſtin , beruhigen Sie ſich. Sagen Sie , was
Sie von mir wünſchen . Sie ſind doch nicht nur hergekom
men, um mich zu beſchimpfen .

Fürſtin . Deshalb auch. Ich muß meinen Schmerz 155laſſen . Und ich wünſche von Ihnen folgendes . Er wird in
Strafbataillon geſtſteckt Das ertrage ich nicht . Sie haben
es dahin gebracht . Sie , Sie , Siel
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iis. 4. Aufzug.

Gott . Und Gott ſieht , wie
ie ſich Gottes WillenViderſetzen

Ertragen Sie dieſe Prüfung .
h nicht. Mein Sohn war mein

ie haben ihn mir genomi ö i

Da kann ich nichter
kommen , um Ihnen das

Verſuch . Si
zu ſagen . Es iſt

ich gemacht
retten . Fahren Sie Ste , daf

zorgeſetzten , zum wem
vervflichtet . Wenn Sie ſichwei

Sie ſind für ihn verantwortlich .
mir , was ich tun ſoll . Ich bin zu

allem bereit .
Fürſtin . Ich wiederhole nochmals : Sie lüſſen ihn retten .

Ich gehe.Wenn Sie es tun , ſollen Sie es

Elfter Auftritt .
kolak Iwanowitſch allein. Dann

Nikolai
( Schweigen.

auf das
wird g Großvatertanz “.

Stefan (eintretend ) . Papa iſt nicht hier , kommt nur .
Große und kleine Paare (treten ein).

Zwölfter Auftritt .
Nikolai Iwauowitſch , Stefan und die Paare .

Ejuba (erkennt den Vater) . Ach, du biſt hier , entſchuldige .
Mikolai (erhebt ſichh. Es macht nichts .
Die Paare (ziehen vorüber ) .

Man h

Dreizehnter Auftritt .
Nikolai Iwanowitſch allein.

Uikolai . Der junge Prieſter hat ſich bekehrt ; Boris habe
ich ins Unglück geſtürzt ; Ljuba heiratet . Bin ich wirklich
auf falſchem Wege ? Iſt es verkehrt , an Dich zu glauben ?
Nein , nein ! Vater im Himmel , hilf mir !
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